
DIE LINKE. Sachsen 

1. Tagung des 15. Landesparteitages  
 

A.   Leitantrag an die 1. Tagung des 15. Landesparteitages 

A.1. Fortschritt und Zusammenhalt.  

Unser Programm für das solidarische Sachsen. 

ÄA.1.44. Änderungsantrag zu A.1. 

Einreicher*in: Antonia Mertsching 

 

Der Parteitag möge beschließen: 

In Zeile 2981 bis 2995 erfolgt eine Streichung. 

 

Alt: 

 

„Sachsen sollte für und mit Regionen in vergleichbarer Lage (z.B. auch gemeinsam mit 

Sachsen-Anhalt, Brandenburg, Tschechien, Polen) Pilotprojekte im Übergang von der 

Braunkohleförderung und -verstromung zu erneuerbaren Energien forcieren, generell in 

Fragen des Strukturwandels aktiver werden, wissenschaftliches Know-how dafür liefern. Es 

braucht enormes Forschungspotential, gerade auch in Sachsen, um die in Paris vereinbarten 

Klimaschutzziele zu erreichen. Es geht um unser aller Lebensgrundlagen, deshalb können wir 

diese Anforderungen nur gemeinsam mit unseren Nachbarn bewältigen. Die kleinteilige 

Unternehmensstruktur in Sachsen bietet auch Vorteile und gute Voraussetzungen für 

Forschung und Innovation. Nicht zuletzt können durch das aktive Angehen der Aufgaben 

hinsichtlich Energiewende und Klimaschutz hier neue Arbeitsplätze entstehen. 

 

Wir wollen den Strukturwandel sozial gestalten, er kann nur in einer Weise vor sich gehen, 

dass alle hier lebenden Menschen davon profitieren, sie in sozialer wie kultureller Hinsicht 

eine Perspektive haben. Wir setzen uns in Sachsen als auch europaweit dafür ein, dass 

Regionen wie die Lausitz in den Focus der Regional- und Strukturförderung kommen. Dabei 

geht es um ganzheitliche Konzepte zur Strukturförderung, die stärker auf Gemeinsamkeiten 

der betroffenen Regionen basieren.“ 

 

 

In Zeile zwischen 2771 und 2773 erfolgt eine Ergänzung. 

 

Neu: 

 

Sachsen sollte für und mit Regionen in vergleichbarer Lage (z.B. auch gemeinsam mit 

Sachsen-Anhalt, Brandenburg, Tschechien, Polen) Pilotprojekte im Übergang von der 

Braunkohleförderung und -verstromung zu erneuerbaren Energien forcieren, generell in 

Fragen des Strukturwandels aktiver werden, wissenschaftliches Know-How dafür liefern. Es 

braucht enormes Forschungspotential, gerade auch in Sachsen, um die in Paris vereinbarten 

Klimaschutzziele zu erreichen. Es geht um unser aller Lebensgrundlagen, deshalb können wir 

diese Anforderungen nur gemeinsam mit unseren Nachbar*innen bewältigen. Die kleinteilige 

Unternehmensstruktur in Sachsen bietet auch Vorteile und gute Voraussetzungen für 

Forschung und Innovation. Nicht zuletzt können durch das aktive Angehen der Aufgaben 

hinsichtlich Energiewende und Klimaschutz hier neue Arbeitsplätze entstehen. 

 



DIE LINKE. Sachsen 

1. Tagung des 15. Landesparteitages  
 

Entscheidung des Parteitages 

 

angenommen:     abgelehnt:     

 

überwiesen an: ____________________________________________________ 

Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 

Bemerkungen: _____________________________________________________ 

 

Begründung: 

 

Thema ist schon unter 2739 3.6.1.1 Strukturwandel und Energiewende behandelt und schafft 

im Europa-Kapitel keinen Mehrwert - vielmehr wundert sich die Leserin, was die Lausitz und 

der Kohleausstieg hier auf einmal machen. Deswegen Verschieben des Absatzes hin zu 

Strukturwandel und Energiewende + insgesamte Kürzung des Textes. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


